
1. Länderrat 2025

05.07.2025, Berlin

Ä26 zu A-6: Zivilgesellschaft im Nahen Osten schützen - Gerechten Frieden

schaffen

Antragsteller*innen Landesvorstand RLP (dort beschlossen am:

01.07.2025)

Antragstext

Von Zeile 62 bis 66:

Hilfe nicht oder nur verzögert bei den Menschen ankommt. Durch Blockkade und

langwierige Kontrollen durch Israel haben Menschen in Gaza keine ausreichenden

Zugang zu Hilfsgütern. Zudem trägt auch die Hamas dazu bei, dass nicht alle Hilfsgüter

bei der Zivilbevölkerung ankommen. Anfang des Jahres hat die israelische Regierung

zudem dem Palästineserhilfswerk UNRWA verboten, seine Arbeit auszuüben. Daurch geht

wichtige Infrastruktur verloren und es entstehen extreme Versorgungslücken. Andere

Organisationen können den Wegfall des UNRWA nicht auffangen, dieDie Hilfe über neue

Verteilzentren der "Gaza Humanitarian Foundation", die von Israel unterstütz wird, ist

unzuverlässig und setzt Zivilist:innen zusätzlichen Gefahren 

Begründung
Die UNRWA ist keine seriöse Organisation und ihr Verbot durch Israel war lange

überfällig. 

Ein Beispiel:

https://www.mena-watch.com/unrwa-schulen-aufstachelung-zu-hass-und-terror/
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